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Einleitung

WLAN (Wireless Local Area Network) hat sich mittlerweile
in Unternehmen zur Kernanwendung entwickelt. Die Vor-
teile der Vernetzung: nahtlose Zusammenarbeit, Mobilitat,
Flexibilitat, Skalierbarkeit und Komfort sind flr Unter-
nehmen unverzichtbar. Ein zuverldssiges und leistungs-
starkes IT-Netzwerk ist elementar und die Voraussetzung
fur die allermeisten Geschaftsprozesse. Die Vernetzung
sorgt fur eine digital-basierte Kommunikation zwischen
Mitarbeitenden und Kunden, einen performanten Zugriff
auf Informationen und Dienste sowie vereinfachte Daten-
Ubertragungen. Das fuhrt zu effizienten Arbeitsumge-
bungen, zu einer gesteigerten Produktivitdt und tragt zur
Wertschopfung bei.

Laptops, Smartphones und zahlreiche loT-Gerate werden
immer leistungsfahiger und lassen die Anforderungen an
das IT-Netzwerk steigen. Mit der Zunahme an mobilen
Endgeraten, datenintensiven Anwendungen und der Ver-
arbeitung groRer werdender Datenmengen ergeben sich
hohere Erwartungen an die Performance, Flexibilitat und
Qualitat der Netzwerkinfrastruktur. Die fundierte Planung
und Umsetzung eines professionellen WLANs gemal? den
Bedarfen der Unternehmen tragt dazu beij, eine zuver-
lassige und sichere drahtlose IT-Netzwerkverbindung
bereitzustellen. Ubersteigt die Anzahl der eingebundenen
Gerate mit ihren Anforderungen an den Datentransfer die
Kapazitdt des IT-Netzwerks, fehlt es an Leistungsfahigkeit,
die Storanfalligkeit nimmt zu und Arbeitsablaufe werden
verlangsamt oder sogar unterbrochen.

Datenverlust und 6konomische Schaden wie Produktivi-
tats- und Umsatzeinbullen sind Folgen. Veraltete IT-Netz-
werke mit zu geringen Funkfrequenzen kénnen wach-
senden Datentransfer-Herausforderungen nicht mehr
gerecht und schnell zum Flaschenhals werden. Inzwischen
stoRBen Funkfrequenzen von 2,4 GHz und 5 GHz bei hoher
Auslastung und Spitzenlasten an ihre Kapazitatsgrenzen.
Mit Wi-Fi 6E, das technologisch auf der aktuellen WLAN-
Generation Wi-Fi 6 basiert, wird ein 6 GHz Funkfrequenz-
band fur die WLAN-Technologie verflugbar gemacht,

was schnellere und stabilere Verbindungen mit geringer
Latenz und hoher Bandbreite gewahrleistet.

Die vorliegende Studie beschaftigt sich mit der Frage, wel-
che Prioritaten verfolgen Unternehmen im Kontext ihrer
WLAN-Infrastruktur? DarUber hinaus liefert die Studie
auch Antworten auf die Fragen: Wie ist der aktuelle Status
quo, in welchen raumlichen Gegebenheiten wird WLAN
genutzt und welche Geschaftsapplikationen laufen Gber
WLAN? Welche Anforderungen gibt es an das IT-Netz-
werkmanagement? Und vor welchen Herausforderungen
stehen die Unternehmen bezulglich Datenauslastung und
Leistungsanforderungen voraussichtlich in den nachsten
funf Jahren?

Die Studie ,WLAN out of the Box" wurde in Zusammenar-
beit mit LANCOM Systems konzipiert und von techconsult
durchgefthrt.
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Was Unternehmen vom WLAN erwarten

Die Anwender haben sehr konkrete Vorstellungen davon,
was das drahtlose IT-Netzwerk leisten soll und welche
Aspekte erfullt sein mussen.

Aus Sicht der Anwender muss WLAN in erster Linie
schnell und sicher sein. Mit einem Anteil von 55 Prozent
hat die Schnelligkeit der Datenutbertragung die grof3te
Prioritat. Da die Geschwindigkeit durch den verwendeten
WLAN-Standard und das Frequenzband beeinflusst wird,
gilt: je neuer der Standard, umso schneller die Ubertra-
gungsrate. Hinzu kommen Aspekte der Kanalbreite und
der Signalstarke. Hindernisse wie Wande oder andere
Gerdte konnen die Signalqualitat beeintrachtigen. Zweit-
wichtigste Anforderung ist die Netzwerksicherheit (53
Prozent). SicherheitsmalRnahmen schitzen das drahtlose
Netzwerk vor unautorisiertem Zugriff, Datenlecks und
anderen Sicherheitsrisiken. Wichtige Schutzmalnahmen
sind Passwortsicherheit, Verschlisselung, Firewalls auf
den einzelnen Geraten und regelmaRige Updates.

Anforderungen an das WLAN

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

Das IT-Netzwerk muss jederzeit verfligbar sein, um
sicherzustellen, dass die Mitarbeitenden unabhangig von
ihrem Standort auf das IT-Netzwerk zugreifen kdnnen. Ein
performantes und modernes WLAN muss auch bei hoher
Endgeratedichte in Industriehallen, in dicht besiedelten
Gebieten oder anderen anspruchsvollen Einsatzorten
eine stabile und zuverlassige Verbindung (48 Prozent) in
guter Qualitat liefern. Ein Gesamtleistungspaket, was die
Gerate fUr die Vernetzung sowie die Netzwerksicherheit
und das Netzwerkmanagement beinhalten soll, wiinschen
sich 33 Prozent der Befragten. Daruber hinaus sollte

das Netzwerk in der Lage sein, mit dem Wachstum des
Unternehmens Schritt zu halten und sich an veranderte
Gegebenheiten anzupassen. Ein knappes Drittel legt
Wert auf Skalierbarkeit, geringe Storanfalligkeit sowie die
Kompatibilitat der WLAN-Gerdte oder der WLAN-Stan-
dards untereinander. Eine vereinfachte Administration
durch automatisierte Konfiguration erwarten 24 Prozent
der befragten Unternehmen. Mit integrierten Manage-
ment-Systemen, die die WLAN-Netzwerkarchitektur
automatisiert organisieren, optimieren und steuern, wird
die Bereitstellung eines IT-Netzwerks vereinfacht. Weitere
genannte Aspekte sind niedrige Latenzen, Benutzer-
freundlichkeit und Zukunftsfahigkeit.

Schnelligkeit I 5%
Netzwerksicherheit [ 55 %
Stabilitat und Zuverlassigkeit NN 48%
Hoher Datendurchsatz I  46%

Reichweite
Gesamtleistungspaket
Skalierbarkeit

Geringe Storanfalligkeit
Kompatibilitat

Niedrige Latenz
Einfach Administration
Benutzerfreundlichkeit

Zukunftsfahigkeit

41%

33%
31%
29%
29%
28%
24%
23%
19%
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Drahtlose Freiheit im Arbeitsalltag

Auf welchen Standard setzen die Unternehmen derzeit?

Mit Zunahme der loT-Technologien, der wachsenden
Anzahl mobiler Endgerate und datenintensiver Anwen-
dungen sowie dem selbstverstandlich gewordenen
Komfort einer kabellosen Anbindung steigt kontinuierlich
der Bedarf an mehr Bandbreite. Um dieser Entwicklung
zu begegnen, wurde Wi-Fi 6E entwickelt. Diese Version
transferiert die Wi-Fi 6-Features zusatzlich auf das 6 GHz-
Frequenzband. Ein Funftel der befragten Unternehmen
setzen bereits auf Wi-Fi 6E.

Schon bei Wi-Fi 6, alias IEEE 802.11ax, wurde nicht nur
das Tempo, sondern auch der durchschnittliche Durch-
satz pro WLAN-Client erhoht. Wi-Fi 6 nutzen aktuell 29
Prozent. Besonders in Umgebungen mit sehr hoher
Geratedichte konnen beide Standards, Wi-Fi 6 und Wi-Fi
6E, ihre Vorteile ausspielen und fur eine gleichzeitige und
stérungsfreie Bedienung vieler WLAN-Endgerate oder
loT-Devices mit hochsten Datenraten sorgen. Gegen-
Uber alteren Standards wurden Netzwerkkapazitdt und
Leistungsfahigkeit verbessert und die Effizienz erhoht.

37 Prozent der Befragten arbeiten jedoch noch mit der
Vorgangerversion 802.11ac, Wi-Fi 5. Nur wenige Unter-
nehmen (14 Prozent) nutzen einen noch alteren Standard,
der ausschlief3lich im 2,4 GHz-Frequenzband funktioniert.

Hochster eingesetzter WLAN-Standard
im Unternehmen

Basis: 361 Unternehmen

V'
Alter als Wi-Fi 5 (802.11n-Standard oder &lter)
Wi-Fi 5 (802.11ac-Standard)
Wi-Fi 6 (802.11ax-Standard)
Wi-Fi 6E (802.11ax-Standard inkl. 6 GHz)
20%

Wo im Unternehmen wird WLAN eingesetzt?

Im Unternehmensumfeld haben sich WLAN-Verbindun-
gen je nach den spezifischen Anforderungen in verschie-
denen Umgebungen etabliert. Mehrheitlich bei 63 Prozent
der Unternehmen steht WLAN in allen Innenbereichen
zur Verfugung. Damit wird eine drahtlose Konnektivitat
fUr Mitarbeitende in Buros, Besprechungsraumen und
Gemeinschaftsbereichen geboten, was standortunabhan-
gig den Zugriff auf Unternehmensressourcen, E-Mails,
Cloud-Dienste und andere geschéftskritische Anwendun-
gen moglich macht. Weitere 26 Prozent stellen WLAN
nicht in allen, sondern nur in ausgewahlten Innenberei-
chen zur Verfugung. Auch in Produktionshallen, Lager-
hallen oder IT-Umgebungen wie Rechenzentren leisten
WLAN-Umgebungen einen wichtigen Beitrag zur Produkti-
vitat und zur Zusammenarbeit.

Nur so kdnnen Mitarbeitende drahtlos beispielsweise

auf Wartungsplane, Lagerbestande, Lieferkettenmanage-
ment und andere betriebliche Anwendungen zugreifen.
DarUber hinaus ist WLAN relevant fUr die Vernetzung von
Industrieanlagen und IoT-Systemen. Automatisierungs-
prozesse, Erfassungstatigkeiten oder andere industriere-
levante IT-Prozesse werden Uber WLAN drahtlos sicherge-
stellt. 23 Prozent der befragten Unternehmen geben den
Einsatz einer professionellen IT-Netzwerkldsung im Freien
beziehungsweise Au3enbereichen an. 11 Prozent der
Unternehmen sind auf Funkstrecken Uber grofiere Dis-
tanzen angewiesen, um zwei Standorte beziehungsweise
zwei Gebaude miteinander zu verbinden. Sie nutzen eine
Punkt-zu-Punkt-Verbindung.
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WLAN-Umgebungen

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

In ausgewahlten Innenbereichen der
Unternehmens- bzw. Verwaltungsgebaude

Punkt-zu-Punkt-
Gebaude-
verbindungen

Welche Applikationen laufen Gber WLAN?

Geschaftsprozesse Uber WLAN verteilen sich auf unter-
schiedliche Einsatzzwecke.

In erster Linie sind es E-Mail- und Kommunikationsanwen-
dungen (61 Prozent), die Uber WLAN auf mobilen End-
gerdten genutzt werden. 59 Prozent der Befragten geben
an, dank WLAN Uber Videokonferenzsysteme mit Kollegen
oder Kunden in Echtzeit zu kommunizieren.

Auf verschiedene Unternenmensanwendungen wie CRM-,
ERP- oder SCM-Tools haben 54 Prozent der Befragten
kabellosen Zugriff. 46 Prozent kdnnen auf Collaboration-
Plattformen Uber WLAN zugreifen. Cloud-Dienste geben
52 Prozent an. In 28 Prozent der befragten Unternehmen
ist WLAN eine wichtige Verbindungstechnologie fir das
loT. Die Anwender sichern die drahtlose Konnektivitat
zwischen den vernetzten Geraten, um Daten auszu-
tauschen, zu analysieren und automatisierte Ablaufe zu
ermdglichen.

9>
y

In allen Innenbereichen
der Unternehmens- bzw.
Verwaltungsgebaude

@

S~

In industriellen und
IT-Umgebungen
(Produktionshallen,
Lagerhallen etc.)

@ Im AuBBenbereich

Geschaftsapplikationen Gber WLAN

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

E-Mail- und Kommunikationsanwendungen
I 0%
Video- / Webkonferenzen
I 0 9%
Unternehmensanwendungen (ERP, CRM, SCM, etc.)
I 000 4%
Cloud-Dienste

I 0 52%

Projektmanagement-Tools

] 51%
Collaboration-Plattformen
] 46%
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/entrale Herausforderungen

Mit der zunehmenden Digitalisierung steigt nicht nur die
Anzahl internetfahiger Endgerate, auch das Datenvolu-
men nimmt aufgrund datenintensiver Cloud-Anwendun-
gen rasant zu. Hinzu kommen hybride Arbeitsweisen (47
Prozent), die ebenfalls Datentbertragungen in die Hohe
treiben und entsprechende Bandbreite erfordern. Nicht
jedes Unternehmen ist darauf optimal vorbereitet, in
vielen zeigen sich Probleme und Hemmnisse.

Eine der groldten Herausforderungen ist die Gewdhr-
leistung des WLANSs in gewlnschter Qualitat und erfor-
derlicher Geschwindigkeit bei gleichzeitig groReren
Datenubertragungen. Viele Gerate und hohe Daten-
Ubertragungsraten kénnen insbesondere in stark fre-
quentierten Bereichen zu Engpdssen fuhren. 43 Prozent
der Befragten sind davon betroffen, dass die steigende
Nutzerzah! und Datenlastspitzen die WLAN-Stabilitat
gefahrden und die Performance beeintrachtigen.

Vier von zehn Unternehmen sehen ein Problem in zuneh-
menden Storquellen durch WLAN-Fremdnetze und wei-
tere Nicht-WLAN-Funkqguellen. Die Bedenken sind durch-
aus berechtigt. Vor allem in dicht besiedelten Gebieten
kann es zu Uberlappungen und Interferenzen zwischen
verschiedenen WLAN-Netzwerken kommen. Dies kann
die Signalqualitat verschlechtern und die Geschwindigkeit
reduzieren. Auch Bluetooth-Gerdte, die im 2,4 GHz-Band
arbeiten oder Wetter- bzw. Flugradar, welche im 5 GHz-
Band Vorrang genielBen, kdnnen Storungen verursachen.

Herausforderungen im Kontext des WLANs

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

Zum modernen Arbeitsumfeld gehdren in vielen Unter-
nehmen auch die Moglichkeiten des flexiblen und hybri-
den Arbeitens. Allerdings ist die dafur notwendige stabile
WLAN-Abdeckung fur 38 Prozent der Unternehmen ein
Problem. Auswirkungen auf die Performance und Zuver-
lassigkeit des WLANS hat auch die gesamte Netzwerk-
infrastruktur, einschlief3lich Netzwerkdosen, LAN-Kabel
und Switches. Bei gut einem Drittel der Befragten gibt es
Schwachstellen. Diese Unternehmen sollten zlgig daran
arbeiten, ihre IT-Netzwerkinfrastruktur zu modernisieren,
insbesondere auch unter BerUcksichtigung der Sicher-
heit. Die IT-Netzwerke mussen resilient sein und robuste
Sicherheitsmechanismen beinhalten, um unbefugten
Zugriff und Datenverluste zu vermeiden. Dartber hinaus
lassen sich moderne Netzwerkinfrastrukturen einfacher
und automatisiert verwalten, wenn die richtigen Tools
zum Einsatz kommen.

Durch eine genaue Planung und Konfiguration des WLAN-
Netzwerks werden sich viele der genannten Herausforde-
rungen lésen lassen.

Datenintensivere Applikationen ||| | |GG

Datenwachstum durch neue Arbeitsweisen und Digitalisierung ||| | | GTcGccGGGGEEEE
Performanceeinbriiche durch eine steigende Nutzerzahl ‘
zunahme an storquellen im WLAN [

Gewahrleistung einer stabilen WLAN-Abdeckung ||| | |}Q|E I
Modernisierung der gesamten Netzwerkinfrastruktur ||| | A}l QI =

Standortausbau (mehr AuRRenbereiche, Biiroflachen etc.) _

49%

47 %

43%

40%

38%

35%

17%
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Sicherstellung optimaler Qualitat

FUr eine optimale WLAN-Qualitat sind verschiedene Maf3-
nahmen erforderlich.

WLAN-Ausleuchtung

Ein durchgangiger, storungsfreier WLAN-Zugang erfordert
eine flachendeckend ideale Netzabdeckung. Beginnend
mit einer Standortanalyse, der Bewertung der Gebaude-
struktur, Bedingungen im Aulenbereich bis hin zur Anzahl
der Nutzer und der Art der verwendeten Gerdte beinhal-
tet die Ausleuchtung auch die Planung der Kapazitaten.
Hinzu kommt die Sicherheit, was die Implementierung
von Verschlusselung, Authentifizierungsmethoden und
Zugriffsbeschrankungen umfasst, um unautorisierten
Zugriff und Datenverlust zu verhindern. Fir 61 Prozent
der Befragten ist die WLAN-Ausleuchtung das ,A und O,
um Uberall dort, wo es im Unternehmen bendtigt wird,
eine zuverlassige WLAN-Qualitat zu erzielen. Zu achten

ist auch auf die Positionierung der drahtlosen Sender zur
Sicherstellung der erforderlichen Signalstarke, um das
Roaming von Geraten zu erleichtern und Redundanz fur
geschaftskritische WLAN-Anwendungen zu bieten. Um die
Interkompatibilitat zu gewahrleisten, wahlen 57 Prozent
die IT-Netzwerkkomponenten bewusst aus.

Automatisierung und Cloud-Management

Der Fachkraftemangel ist in Deutschland angekommen
und betrifft selbstverstandlich auch die Branche der
Informationstechnologie: Laut Deutscher Presse-Agentur
gab es 2022 bundesweit im Durchschnitt 67.924 offene
Stellen im Bereich der Informationstechnik. Eine Ent-
spannung ist nicht in Sicht. Mittel- und langfristig durfte
sich dieses Problem noch verscharfen. Im Zuge dessen
werden Unternehmen auch anhaltend Schwierigkeiten
haben, qualifizierte Fachleute fur die Verwaltung und
Wartung ihrer IT-Netzwerke zu finden. In diesem Kontext
werden sie gezwungen, MalBnahmen zu ergreifen, um

den Fachkraftemangel im Bereich Netzwerkmanagement
abzufedern: Moglich wird es durch WLAN-Cloud-Manage-
ment und eine automatisierte WLAN-Optimierung. 42 Pro-
zent der Unternehmen gehen diesen Weg und verlagern
das WLAN-Management in die Cloud. Anstatt jedes WLAN-
Gerat einzeln zu konfigurieren und zu verwalten, ermdég-
licht das Cloud-Management die zentrale Verwaltung aller
WLAN-Gerate von einem einzigen Ort aus.

So lassen sich WLAN-Einstellungen, Sicherheitsprotokolle,
Zugriffsbeschrankungen und andere Konfigurationsoptio-
nen zentral steuern. Hinzu kommt eine einfache Skalier-
barkeit, indem neue Gerdte hinzugefugt oder vorhandene
Gerate entfernt werden. 38 Prozent der IT-Netzwerkad-
ministratoren greifen auf automatisierte Losungen zur
WLAN-Optimierung zu. Dadurch lassen sich WLAN-Ins-
tallationen auf Basis von Nutzungsdaten optimieren, was
den Arbeitsaufwand fur IT-Administratoren minimiert.
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Proaktiv vorbereitet sein

Um eine schnelle Reaktion bei Netzwerkausfallen oder
Leistungseinschrankungen zu gewahrleisten, missen
Netzwerkadministratoren frihzeitig benachrichtigt wer-
den, wenn wichtige Grenzwerte Uber- oder unterschritten
werden. 37 Prozent der Befragten setzen auf proaktives
Troubleshooting durch automatische Alarmierungen

und konstantes Monitoring. Sie haben erkannt, dass der
Einsatz entsprechender Tools Leistungseinschrankungen
proaktiv beseitigen kann. Durch automatische Alarmierun-
gen kdnnen Probleme schnell identifiziert und an die
richtigen Teams weitergeleitet werden. Reaktionszeiten
werden gekurzt und Ausfallzeiten reduziert. Das spart
Kosten und fuhrt gleichzeitig zu einer positiven Kunden-
zufriedenheit. Anstatt erst bei auftretenden Problemen zu
reagieren, konnen potenzielle Engpasse frihzeitig erkannt
und behoben werden. Dies ermoglicht auch eine bessere
Planung und effizientere Nutzung von Ressourcen wie
Serverkapazitaten, Netzwerkbandbreite oder Speicher-
platz.

Umso erstaunlicher ist es, dass immerhin noch ein Drittel
der Befragten reaktives Troubleshooting bei Stormeldun-
gen per Hand betreibt. Sind nur wenige Gerdte im Einsatz,
mag die Einzelgeratekonfiguration Sinn machen. Treten
jedoch Stérungen gleichzeitig auf und hat das Unterneh-
men eine grol3e Anzahl von Netzwerk-Geraten, wird es
schwierig, alle Probleme zeitnah zu identifizieren und zu
beheben. Verzdgerungen bei der Fehlerbehebung konnen
dann die Produktivitat des Unternehmens in wichtigen
Prozessen beeintrachtigen. DarUber hinaus ist es zeit-
intensiv, wenn sich der Techniker mit jedem einzelnen
gestorten Gerat befassen muss, vor allem wenn es sich
um komplexe oder schwerwiegende Probleme handelt.

MaBnahmen zur Sicherstellung einer guten WLAN-Qualitat

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

']

IT

61%

Professionelle
WLAN-Ausleuch-
tung

38%
Automatisierte
WLAN-Optimie-
rung

37%
Proaktives
Troubleshooting

57%

Gewahrleistung
von Interkompati-
bilitat

42%
WLAN-Konfigu-
ration durch
Cloud-Manage-
ment

33%
Reaktives
Troubleshooting

16%
WLAN-Konfigurati-
on auf Einzelgera-
teebene
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Zukunftige Entwicklungen im WLAN-Bereich

Dieser Abschnitt befasst sich mit den Vorstellungen der
Unternehmen, was von einem zukunftsweisenden WLAN
erwartet wird und welche Merkmale und Eigenschaften
erfullt sein mussen.

Bei immer grolRer werdenden Datenmengen ist es keine
Uberraschung, wenn sich 51 Prozent der Befragten eine
WLAN-Technologie winschen, die den steigenden Anfor-
derungen an den Datendurchsatz gerecht wird. Dabei ist
zu berlicksichtigen, dass die Ubertragungsgeschwindigkeit
nicht allein von der WLAN-Qualitat abhangt, sondern auch
von der Internetverbindungsgeschwindigkeit und den
Serverkapazitaten. WLAN muss nicht nur schnell, sondern
auch stabil sein (45 Prozent). Stabilitat setzt ein breites
Frequenzband voraus und ist nur dann gewahrleistet,
wenn alte Netzwerkkomponenten und alte Firmware aktu-
alisiert und Stérquellen vermieden werden. Leistungs-
fahige Router und modernere Gerate mit Unterstitzung
fur hohere WLAN-Standards spielen flr schnellere und
stabile Ubertragungsraten eine ebenfalls relevante Rolle.
Auch zu geringe Funkfrequenzen kénnen zu Netzwerkstd-
rungen bis hin zu Abbrtchen fUhren.

38 Prozent der Befragten beflrchten, dass die klassischen
Funkfrequenzen 2,4 GHz und 5 GHz zunehmend Uber-
lastet werden und winschen sich fUr die Zukunft zusatz-
lich die Nutzung des 6 GHz-Frequenzbereiches. Dieser
Bereich wird mit Wi-Fi 6E eroffnet.

Gleichermal3en wichtig ist die Netzwerksicherheit und das
regelmaRige Einspielen von Security Updates (40 Pro-
zent). Sie schutzen sensible Daten vor Cyberangriffen und
sorgen fur ein funktionsfahiges und vertrauenswurdiges
Netzwerk. Dartber hinaus sollte aus Sicht der Anwender
ein zukunftweisendes WLAN schnelle Reaktionszeiten (37
Prozent) bieten und je nach Einsatzbereich ein passge-
naues Portfolio (34 Prozent) mitbringen. Mit einer voll-
automatisierten bedarfsgerechten Steuerung lassen sich
Betriebskosten senken.

Die Gewahrleistung all der genannten Aspekte erfor-
dert nicht nur eine optimale Positionierung von WLAN-
Zugangspunkten und die Nutzung von effizienten
WLAN-Standards, sondern auch den Einsatz von Uber-
wachungs- und Analyse-Tools, die Einblicke in die spezifi-
schen BedUrfnisse und in das Nutzungsverhalten liefern.

Erwartungen an ein zukunftsfahiges
WLAN

Basis: 361 Unternehmen | Mehrfachnennungen

V'S

Hoher Datendurchsatz
I 519%
Hohe Stabilitat
I 45%
Breites Frequenzband
I 41%
Hohe Netzwerksicherheit
I 40%
Nutzung des 6 GHz-Frequenzbereiches
] 38%
Schnelle Reaktionszeiten (geringere Latenz)
I 37%
Passgenaues Portfolio fur Einsatzbereich
] 34%
Vollautomatisiert angepasste WLAN-Verfugbarkeit
] 32%
Flexibilitat beim Netzwerkmanagement
I 25%
24/7-Support
E— 24%
Integrierte Wireless ePaper-Technik
E— 17%
Reduktion des Energieverbrauchs

12%
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Wi-Fi 6E ermdglicht performante IT-Netzwerke
fiir intensive Datenmengen

Gigabit-Geschwindigkeiten sind eine wichtige Vorausset- 48 Prozent sind vollkommen Uberzeugt, weitere 40
zung fur die digitale Transformation und Industrien der Prozent gehen davon aus, dass Wi-Fi 6E zum Grofs-
Zukunft. Sie unterstutzen anspruchsvolle Anwendungen teil ihren Ansprichen entsprechen wird. Sowohl die
wie loT- und Cloud-Technologien bei der Ubertragung Gigabit-Geschwindigkeit als auch die Wi-Fi-Ubertra-
grol3er Datenmengen. gungsgeschwindigkeit hangen jedoch nicht nur von der

Netzwerkinfrastruktur, der Geratekompatibilitat und den
Die Kombination von Gigabit-Geschwindigkeiten und Wi-Fi  Umgebungsbedingungen ab. Um von den Vorteilen von
6E erdffnet durch die zusatzliche Nutzung des 6 GHz-Fre-  Wi-Fi 6E voll profitieren zu kénnen, ist es notwendig, dass
quenzbereiches neue Mdglichkeiten fur robuste draht- sowohl die Access Points als auch die Endgerdte diesen
lose Verbindungen und schnelle Ubertragungsraten. Die Standard unterstutzen.
Studienergebnisse belegen, dass Wi-Fi 6E den derzeitigen
Anforderungen der Unternehmen an das WLAN durchaus
genugt.

Aussagen zu Wi-Fi 6E

Basis: 361 Unternehmen

Weil nicht / keine Angabe2% |

9%

Wi-Fi 6E bedarf Modernisie-
rungsmaflnahmen, es
entspricht nicht unseren
Anforderungen.

o 48%
Wi-Fi 6E entspricht unseren
Anforderungen vollkommen.

y

40%
Wi-Fi 6E entspricht unseren
Anforderungen zum Grofteil
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Fazit

WLAN hat sich zu einem unverzichtbaren Bestandteil der
Unternehmenskommunikation und -technologie entwi-
ckelt. Ein schnelles, zuverldssiges und sicheres Wireless
LAN-Netzwerk ist fur den Unternehmenserfolg von ent-
scheidender Bedeutung. Es macht Arbeitsablaufe effizien-
ter und tragt zur Wettbewerbsfahigkeit der Unternehmen
bei. Denn es bietet Vorteile, die fur die heutige Geschafts-
welt unerlasslich sind: Mobilitat, Flexibilitat und Effizienz.

Die Planung eines professionellen WLANs erfordert

von Unternehmen eine sorgfaltige Vorgehensweise, um
sicherzustellen, dass das Netzwerk auch ihren Anforde-
rungen entspricht. Bei der Installation von WLAN-Netz-
werken ist darauf zu achten, die fur das Unternehmen
geeignete Technologie zu wahlen, eine stabile und
effiziente Arbeitsumgebung zu schaffen und erforderliche
Sicherheitsmalinahmen zu ergreifen.

Insgesamt ist es wichtig, bei der Planung und bei der
Ausfuhrung von WLAN im Innen- und Aul3enbereich

auf die jeweiligen Besonderheiten und Unterschiede zu
achten, um ein zuverlassiges und sicheres WLAN-Netz-
werk bereitzustellen. Die Wande und Decken im Innen-
bereich kénnen Signale abschwachen. Hier ist es wichtig,
die Anzahl und Position der Access Points entsprechend
zu bericksichtigen. Bei der Installation im Aul3enbereich
ist beispielsweise darauf zu achten, dass die Access Points
witterungsbestandig sind.

Auf dem Anbietermarkt stehen Technologien und Exper-
ten bereit, die die Unternenmen unterstitzen, den fur sie
geeigneten Standard und die optimale Losung zu finden.
Um sicherzustellen, dass das WLAN-Netzwerk effektiv und
sicher eingerichtet wird, sind Unternehmen gut beraten,
wenn sie Ziele definieren und sich vom Fachpersonal
unterstitzen lassen. Werden alle spezifischen Anforde-
rungen berucksichtigt, werden Unternehmen eine fun-
dierte Entscheidung treffen konnen, die ihren Ansprichen
entspricht und gleichzeitig im Rahmen des Budgets bleibt.
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Studiendesign und Stichprobe

Die Studie ,WLAN out of the Box" wurde von der techconsult GmbH im Auftrag von LANCOM Systems konzipiert

und durchgefuhrt. An der Studie nahmen 361 Unternehmen ab 250 Computer-Arbeitsplatzen teil. Die Befragung
erfolgte Uber einen Online-Fragebogen. Die Stichprobe umfasste Unternehmen aller Branchen in DACH und Benelux.
Ansprechpartner waren mal3geblich IT-Leiter und IT-Administratoren und Netzwerkadministratoren.

Befragte Branchen innerhalb der Studie

Basis: 361 Unternehmen

B ——

ronce! I 17%

Drenstieisiuns I, 1 %

Banken und Versicherung || G 13%

Offentliche Verwaltungen
(inkl. Non-Profit, 9%
Gesundheits- und Sozialwesen)

Anzahl der Computerarbeitsplatze im Unternehmen

Basis: 361 Unternehmen

o
250 bis 499 500 bis 1.000 Mehr als 1.000
Computerarbeitsplatze Computerarbeitsplatze Computerarbeitsplatze
Unternehmenssitz/Verwaltungssitz
Basis: 361 Unternehmen -

DACH-Region Benelux-Lander

Aufgrund von Rundungsanpassungen summieren sich einige Summen moglicherweise nicht zu 100%.

Aus Grunden der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwortern in dieser Studie die mannliche Form ver-
wendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsatzlich fur alle Geschlechter. Die verkurzte Sprachform hat nur redaktio-
nelle Grinde und beinhaltet keine Wertung.

Erscheinungsdatum: 07/2023

Seite 13



WLAN out of the Box - Zukunftsfahiges und flexibles Access Point Management

Weltere Informationen

Impressum Kontakt
techconsult GmbH Verena Bunk
Baunsbergstralie 37 Senior Analyst

34131 Kassel
E-Mail:  verena.bunk@techconsult.de

E-Mail: info@techconsult.de
Tel.: +49 561 81090

Fax: +49 561 8109 101
Web:  www.techconsult.de

Uber die techconsult GmbH

Die techconsult GmbH, gegriindet 1992, zahlt zu den etablierten Analystenhausern in Zentraleuropa. Der Schwerpunkt
der Strategieberatung liegt in der Informations- und Kommunikationsindustrie (ITK). Durch jahrelange Standard- und
Individual-Untersuchungen verfugt techconsult Uber einen im deutschsprachigen Raum einzigartigen Informationsbe-
stand, sowohl hinsichtlich der Kontinuitat als auch der Informationstiefe, und ist somit ein wichtiger Beratungspartner
der CXOs sowie der [T-Industrie, wenn es um Produktinnovation, Marketingstrategie und Absatzentwicklung geht.

Uber LANCOM Systems GmbH

LANCOM Systems ist fUhrender europaischer Hersteller von sicheren, zuverlassigen und zukunftsfahigen Netzwerk-
und Security-Losungen (WAN, LAN, WLAN & Firewalls) fur Wirtschaft und Verwaltung. LANCOM Systems kombiniert
Hardware-Geschaft mit virtuellen Netzwerkkomponenten und Cloud-basierendem Software-defined Networking
(SDN). Soft- und Hardware-Entwicklung sowie Fertigung finden hauptsachlich in Deutschland statt, dasselbe gilt fur das
Hosting des Netzwerk-Managements (LANCOM Management Cloud). Besonderes Augenmerk gilt der Bereitstellung
vertrauenswurdiger Losungen mit exzellenten Sicherheitseigenschaften. Die Produktlinien zeichnen sich durch lange
Lebenszyklen und professionelles Management aus.

Kontakt zu Lancom

LANCOM Systems GmbH Telefon: +49 (0)2405 49936 0
Adenauerstrasse 20/ B2 Fax: +49 (0)2405 49936 99 L A N C O I\II

52146 Wirselen E-Mail: info@lancom.de
Deutschland Web:  www.lancom-systems.de SYSTEMS

Seite 14


mailto:info@techconsult.de
http://www.techconsult.de
mailto:verena.bunk%40techconsult.de?subject=
mailto:info@lancom.de
http://www.lancom-systems.de

	Einleitung
	Was Unternehmen vom WLAN erwarten
	Drahtlose Freiheit im Arbeitsalltag
	Auf welchen Standard setzen die Unternehmen derzeit?
	Wo im Unternehmen wird WLAN eingesetzt?
	Welche Applikationen laufen über WLAN?

	Zentrale Herausforderungen 
	Sicherstellung optimaler Qualität
	Zukünftige Entwicklungen im WLAN-Bereich 
	Fazit
	Studiendesign und Stichprobe
	Weitere Informationen

